
  
   

 Ausstellung im Rathaus

Faszination Energiewende

Ist der Titel der Ausstellung „Faszination Energiewende“ nicht etwas zu hoch gegriffen? 
Die Energiewende steht in der öffentlichen Wahrnehmung nicht mehr im Vordergrund. 
Die Protagonisten kämpfen mit vielen Auflagen bei den Projektumsetzungen und mit  
einer schwindenden Akzeptanz. Wo bleibt da die Faszination?

Und doch, die Energiewende fasziniert. Sie fasziniert deshalb, weil mit der Umstellung 
auf erneuerbare Energien der wesentliche Beitrag zur Verhinderung der drohenden 
Klimakatstrophe geleistet wird. Vielfältige wirtschaftliche Techniken stehen in den 
Bereichen Strom, Wärme und Mobilität zur Verfügung und werden bereits jetzt vielfach 
eingesetzt. Es geht um einen grundlegenden und sinnvollen Wandel des 
Energiesystems weg von Klima und Umwelt schädigenden Großkraftwerken hin zu 
überwiegend dezentralen regenerativen Energieversorgungsanlagen. Es geht aber 
auch um einen Wandel in unseren Köpfen: Wie gehen wir zukünftig verantwortungsvoll 
und vorausschauend mit Energie um und wie können wir diesen Wandel aktiv 
mitgestalten und beschleunigen, denn der drohende Klimawandel wartet nicht.

Die Ergebnisse der technischen Entwicklungen der letzten 2 Jahrzehnte faszinieren und
stehlen den „Das-geht-doch-nie“-Pessimisten die Argumente. Beispiele: Die 
Entwicklung der Photovoltaik zur echten Marktreife, die Effizienzsteigerung und 
Kostensenkung bei der Windenergie, die zukünftige Netzarchitektur der Stromnetze 
einschließlich komplexer IT-basierter Steuerung, die viel versprechenden und 
vielfältigen Forschungsergebnisse bei der Energiespeicherung, die Entwicklung der 
Hausbautechnik von schlimmer Energieverschwendung in den 70er Jahren bis zu 
heutigen Null-Energie-Häusern und Plus-Energie-Häusern, die mehr regenerative 
Energie erzeugen als in den Häusern verbraucht wird.

Die Ausstellung kann diese Entwicklungen nicht in allen Aspekten zeigen. Doch sie wird
die Augen öffnen für Wichtiges und für die vielfältigen Fortschritte – auch in unserer 
nächsten Umgebung im privaten und im öffentlichen Bereich. Sie lädt ein, Erreichtes 
und Zukünftiges zu reflektieren und zu diskutieren und die Zukunft in die Hand zu 
nehmen. Eine Ausstellung für alle: für verantwortliche Entscheidungsträger, mutige 
Bürger und wissbegierige Kinder und Jugendliche).

In der Ausstellung kommen nicht nur die Techniker zu Wort. Eine künstlerische 
Sichtweise erweitert den Horizont mit Fotos des Fotoclubs  der VHS Vaterstetten. 
Jenseits von Zahlen und Tabellen wird das Thema reflektiert und facettenreich optisch 
umgesetzt, Gefühle werden sichtbar und spürbar, auch eine Faszination für das Neue.

Weitere Info:  www.energiewende-vaterstetten.de oder W.Frisch Tel. 08106 8501

http://www.energiewende-vaterstetten.de/


Text für Kasten:

Faszination Energiewende

Ausstellung zum 10-jährigen Bestehen der Energiewende Vaterstetten
mit Foto-Ausstellung des Fotoclubs der VHS Vaterstetten 

im Lichthof des Rathauses Vaterstetten
vom 16. bis 29. Juli 2018
geöffnet während der Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag auch 14 bis 18 Uhr
zusätzlich: Samstag den 28. Juli und Sonntag, den 29. Juli
jeweils 10 bis 13 Uhr

Am 21. und 22. Juli ist die Ausstellung nicht geöffnet.
Die Energiewende Vaterstetten ist aber beim Straßenfest am 21. Juli 
vertreten und gibt Ihnen Gelegenheit zu Information und Diskussion. 
Außerdem gibt es eine angenehme Überraschung aus dem Bereich der 
E-Mobilität!


